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Jur ^ant0n0ratl)önml)l in Äid).

3llter Sürüjegcl. 9cet, aber bittt, tner*ifcf>t au bert ba 9Jca, roo ftd) e fo grüfcli muejj plage?

junger Süriljegel. 3« roaê, fenneb ©ie bd nüb? ®aë ift ja be 9cöfcU, er treit baê ©alj roieber j'rugg, rooner l)ät roefle in ftontons-
ratt) bringe.

$uttte-Pipl0mätftt-Qf|J*ett in $ern.

3e|t fage mir einmal, lieber College, ift baê nict)t bie gröfjte Unroaf>rf)eit, bte'ê geben tann? ©agen bie ba brin, fte tjätten baê

biplontatif d)e (Sffen unb roir, bie Sßaibel, oon benen immer Sllleê abfängt, ftnb nidjt eingclaben! 3ft baê etroa biplomatifd)?

Zur Kantonsrathswahl in Zürich.

Alter Zürihegel. Nei, aber bitti, wer' ischt an dert dä Ma, wo sich e so grüscli mueß plage

Junger Zürihegel. JÄ was. kenned Sie dä nnd? Das ist ja de Notzli, cr treit das Salz wieder z'rugg, woner hat welle in Kantons¬
rath bringe.

Bundes -Diplomaten -Essen in Bern.

Jetzt sage mir einmal, lieber Kollege, ist das nicht die größte Unwahrheit, die's geben kann? Sagen die da drin, sie hätten das

diplomatische Essen und wir, die Waibel, von denen immer Alles abhängt, sind nicht eingeladen! Ist das etwa diplomatisch?
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